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Mpball
Epie- el vom Sonntag » den 9. November

„ . Durchweg gute Sviel «
tzxü

°" 7- Wilterdiuge « trennen sich nach hartem Kampf mit 1 : v.
:i — Brötzingen zeigten ein schönes Sviel. Resultat

.Eisenbahner unterliegen auf eigenem Platz gegen Hagsfeld

Durlach trennen sich mit 3 : 5 für Durlach .-- Weingarteu 3 : 4 für Weingarten .
W » Tugend — Weingarten Jugend 0 : 1 .
»>i. "*Eel H bleibt über Brötzingen II mit 5 : 2 Sieger .H fertigt Wilferdingen II mit 6 : 1 ab.

, i |»o ttB gelingt es, Mörsch mit 4 : 3 nach Hause zu schicken .
»i,l

' °B° nsturm gelingt es, gegen Ettlingen unentschieden 4 : 4 zu

Union Karlsruhe I . — Wilferdingen I . 1 : 0 (0 : 0) .k ’ j)t t Kampf , den sich beide Mannschaften bi ? zum SchlußpfiffTragisch war der AuSgang . Durch ein Eigentor , von Wilfer-

Wilferdingen
der Sturm

vi ®nnte Union das Spiel für sich entscheiden . Ein Unentschieden
Spielverlauf entsprechend gerecht .

Jto . Mannschaften zeigten ein ausgeglichenes Spiel .Sv « Stärke in der Hintermannschaft , währenddem
Jitnj

' Wunsch offen lieh . Union hatte eine durchschlagskiästigere Stüi -die von der Läuferreihe tatkräftig unterstützt wurde . Die Vcr»
.Ätz, 7, ivielie heut« ziemlich unsicher .

.̂ Picl : Der Anstoß von Union wurde unfair unterbunden , der
^ tilgende Strafstoß ergab eine gefährliche Sache vor dem Wilscr»
Ae^ 7 °/ - die aber vom Torwächter gebannt iverden konnte. Wilfer-
?ü>>iin

" öem Wind im Rücken drückte merklich aufs Tempo . Union
2S kT? 1 tassant« Angriffe . Eine schöne Flanke von Halbrechts wurde
JJij ^ Tor geköpft . Beiderseits noch viel zu aufgeregtes Spiel . Ver-
JJiit wurde bemerkbar. Mion unternimmt einen temperament -
2>i ^ ^ ifs. Die herausgefpielte Torgelegenheit wurde aber von Halb-
?bri^ " üffeit . Aus der Gegenseite erzwingt Union eine Ecke , die nichts

I» Unions Angriffe wurden immer schneller . Die erste Ecke für7> fällig. Wunderbar getreten , wurde das daraus resultierende
2s » k

" Hönde des U .-Mittelstrllmer - nicht gewertet . Auch Wilfer«
fcS1*®!»»? 14 öfteren gefährlich, aber außer einigen Ecken, die nichts
Mwu 4" ' konnten sie nicht - zählbares erzielen. Di« Verteidigung von
ÜftSer L leistete vorzügliche Abwehrarbeit , di« in der 1 . HalbzeitÄ , 1* Tore verhindern konnten. Ein Alleingang des U ..HalbIink«n

^ ^ "sdllr vom linken Verteidiger noch außerhalb der Gefahren»
S1 Beiderseits wurde vor der Halbzeit noch um die Füh »
Ji® jedoch war dafür nur «in 0 : 0 befchieden .7“l6Mti drängte man beiderseits auf Steg , denn man war sich

!«
’
0JSas e>n Sieg oder eine Niederlage bedeutet. Wilferdingen er«ein« Ecke , dl« ebenfalls ergebnislos verlaufen ist . Union

2 "* mit Ingriff , bei dem der Mittelstürmer besonders seinen Links-
2 Halb » dteilvorlagcn bedient . Eine schöne Flanke desselben wurde
JJte » , , chten ausgelassen. Hm weiteren Verlaus , zeigten beide Mann «
ö^ hheit "bwcchslungsretchcS Spiel , bei dem beide Stürmerreihen
<2 . Oehnfi ^ ntten , Tore zu erzielen . Aber was von den Torwächtern

t ©4 wurde , wurde neben den Kasten gejagt . Ein schön ge«

f ttz^ itasstoß für Union konnte der Torwächter von W . mit viel
l’fcu , ltt’ der > >achsolgende Nachschutz wurde aber von dem U .«
E»-

' ' tet vor dem Tore neben den Kasten gejagt . Zu einem bil-
rz I ist Union durch eine überrafchend« Zurückgabe des W .- Ver-n den Torwächter gelangt . Damit war eigentlich das Spielni„.. • Verzweifelte Angriffe wurden noch eingeleitet , denen der gut

tt *'./i
“‘llbc Schiedsrichter mit dem Schlußpfiff ein Ende bereitete . E . H .

V >. ,
^ tcie Turner Karlsruhe I . — Weingarten I . 3 : 4 .

jit/ijfli «US
®

vf und ruhige
Kampfe

Begegnung . Weingaricn ging verdient als Sie «
. hervor . Beide Mannschaften waren bestrebt,als Propagandaspiel zu gestalten, das auch vollauf gelungen

ti?> P

Grünwinkel I . — Brötzingen I . 3 : 3 ( 1 : 3 ) .
- u , Vunkt in der Meisterrrund « konnte Grünwlnkel heut« mit

Verdienst einheimsen.
tz . I ' Brötzingen bot in der ersten Hälft« eine abgerundete Lei-
kr IIurde der einheimische Hüter geschlagen . Kurze Zeit darauf

h - ,? 01 ' Niic es leichter nicht erzielt werden kann, aus Univ»v w iviu/ut itvvv» iwuaii uus »»»«
r Sterr , mn lassen . Grnüwinkel leitet gute Angriffe ein . Man .

bedingt , daß die zugespielten Bälle nicht odci
KÄ >°«rden, . . Ein Strafstoß , unhaltbar geschossen,v >»h . -,» >ngcn den 3 . Treffer . Grünwinkels Schicksal schien besiegelt .. «1 er tin Tor auf . Pause .Seife, * CB ein Tor auf . Pause .

r * *uiKnh,t 'Wrt ätigt Grünwinkel überlegen . Angriff auf Angriff■■ Oegnerische Tor . Nichts können di« sonst so flinken Stür -r To» s ' Vereinzelt kommt Brötzingen in die Nähe des Grün -
,, ,

rc* - Ter Schlußmann muß einmal zur Fubabwehr greifen.' fl<mrt nmu zum Sturm , Linksaußen , in fraglicher Stellung <ab-Ä >ti iur Mitte . Diese köpft zum 2. Treffer für Grünwinkel dn .
„

'„ .dar bislang in Ruhe verlief , wird aufgeregt durch einig«" (hu » »•»« » >» nutic orlliri , roiio ausgeregi ourw einige
ivutx Brötzingen . Als durch verwirkten Strafstoß , der glatt »er«ck' di»»,»

de , «in g ; 3-ErgebuiS bergeftellt war , der Schiedsrichter ein«Spieler unter lebhafter Anteilnahme das Feld verlaßen .

Uiwt gleichwertig« Mannschaften.•«w'j '.l v? 9tton »,„ t *ll 0t über eine in allen Teilen gut besetzt« <Vwz . ,°wiel des Sturmes , die Stellung der Läufer und d
V ^ ttrer Hinlermannschast, hielten den Gegner in Schach .‘f V % ft 0 , Ntonttert noch immer zwecklos . . ‘ *

/V
L . Br.V bcn, f , Eisenbahner I . — Hagsfeld I . 1 : 4 .

t! R!t m
n Resultat , wie beim Vorspiel , endigte die zweite BcgegSJ > onitt.crtinc - Tie Eifcnbabnermannschaft war bei diesem Spiel-nrW Nie» ~! n alz j« Die Hintermannschaft leistete während

«fl3

fe 1[| qy. uutvt *vvyu | iv » X4iu« umtvmt; uu» ^ ctu vritunvii .
t ^anit 1nn 6ot Brötzingen noch Immer ein« beachtenswerte Let -

, ddcr an dem Resultat nichts mehr ändern . ~ ~~ ~ ‘Der Schluß¬

besetzt« Elf . Das
dt«, manch»

inte « Icstiedigen kann, so ist der hilflose Sturm , der
'

WohlHe» viestcht zeigte, nicht dazu angetan , seiner Mannschaft Tore

Wenn ein Teil der Hinter «

lii»,
' n 2bLrfe Iä in Hag^seid . .̂ le P >»>cii »a » n,cyaii ie,,ieie Ivaorenv

ez gute Abwehrarbett . Der Sturm war wohl eifrig. KB -- - 4,vi lirui IVWVl VI| UUi ,ken Idngclt « jedoch an dem notwendigen Verständnis . Durch'lai. ^ hlui! gute Gelegenheiten nicht zur Verwertung gebracht.>,
'
sicht«» / dß die Mannschaft merNich nach , was erst den großenWed»,, .^ wirkte. Hagsscld bot wiederum eine gleichmäßige, jedochor . . Jfc <-i — *- -- - - - '

« ‘tocur* Tr **itv ’ vuh »iuü vui iüieccrum eine flKttpmaBiflc , revocyJPb d,?triUl,gI/ndc Leistung. Auch hier hat der Sturm manch gute' öd. Tic Läuferreihe war gut , jedoch die Verteidigung56lcii,,„ t diesem Sieg fehlt Hagsfeld nur noch ein Punkt zurI-M -
i' lb^ 'ttdê istersckasl .

Tot>
" 3" s ' P - bat Anstoß.

. kann einen hohenJ ,̂si»^ dgelfe^ ,Iditr meistert der Hüter ebenfalls einige aut« Sachen,il ' dsilbi, "d f,,IE Verständnis vereitelt der E . Sturm manchen Erfolg .'
4 C ’ »Inieifet-, Schüsse von Hagsfeld vom Pech verfolgt . Beiderseits

Vorerst verteiltes Spiel . Der
Ball ins Feld zurückbesördern.

_ aefäbrlicbe Angriffe . Die Hinicrmannschaften sind» >•% , *. Ntm. Ein sicheres Tor verhindert der Verteidiger von" •!' ba;e». ,ai „ kann den Ball vor dem verlassenen Tor gerade nochNe weite»» n^fe>»» ». ! - -»t -«- - -— -i» tölm
'

x
lt>51,<rc sichere Sache vermasselte

"
di ? Mitte von

"
^

C o,u
.^könsst H . sofort auf Erfolg

'

. tviif» V. - - --- - - r—v . v vtuw vumunuic iMt vuil 4J.,h^ on«tJ,fe 6t rfclbc Spieler eine Flanke von Rechts unhaltbar ein.
* '(Mi», !, ; Vach wenigen Minuten folgt schon der Nurgleich.™

tzZt̂ ker wird glatt verivandelt . Pause .
lg . Alle Angriffe iverdenH * zunichte gemacht. E . kommt inzwischen wieder zumC 'C ' do» « "ko erfolglos . Bald fällt der Führungstreffer . Auf$ u 4 k Seht ®15 , Ichiebt der H . Halblinke unhaltbar das Leder ein.

k leiirTfltiQ*
1. ® - energisch zum Angriff über , lim sodann nachzu «mNi >,

' * hs. ""Segen auf >»eitere Erfolge . Reiche und gute Abwehr «'>>>,, "
ihiej,! Hintermannschaft von E . Nachdem ein zweifelhaftes^V >St? ">> " nicht gegeben wurde , folgen trotzdem zwei tveitere.^ "kbrechts von H. konnten je noch einmal den Ball ins" Ur , darauf erfolgt der Schlußpfiff des gut amtierenden^ llUg .> 2 '» ^ w. Tpielberg I . — Mörsch I . 4 : 3 .dsiVAeht °cg entwickelte sich sofort ein flüssiger Spiel , bei demVorteil war , und gleich In den ersten Minuten inl^ TTSbt „vT - - -— :- :— -

SejjO 'Sen flf* brennend rote « Gesicht roirlen unfein . Ei » wirksames
SiNiL Sh«,

1
,
“*e kühlende, reizmildernd « und schneeig -weiß« Creme~

*0 tJ^er re.,
"" herrlich duftend« Pudemnterlage vorzüglich geeignet."

' -k-ub« 1 Mk ., wirksam unterstützt durch Lrodor-Edelseise,"Uni Chlmodont -Berkaufrstellen zu haben. , 7,

Arbeitersport und Semeindewahten
Der 16. November 1930 ist ein Kampftag . Von neuem wer¬

den in den Gemeinden Badens die Volksvertretungen gewählt .
Die Frage der Schultnrnhallen » die Vergebung von
Plätzen , von Schwimmhallen . Bädern uff. ist sehr
stark von dem Ausgang dieser Wahlen abhängig . Das trifft
nicht nur für die Arbeitersportler zu» sondern auch die bürger¬
lichen Sportler rüsten in sehr starkem Mähe . Zn verschiedenen
Städten sind besondere Sportkandidaten aus bürgerlichen
Kreisen ausgestellt, und sie hegen die Hoffnung, aus diesem
Wahlkampf siegreich als „Sportler " in die Parlamente ein¬
ziehen zu können .

Wir wissen» dah die Aufstellung solcher Spezial - und Fach¬kandidaten von nicht allzuviel politischer Einsicht zeugt» son¬dern dah dadurch der Blick der Wähler von den kommunal¬
politischen Gesichtspunkten weit entfernt wird . Ein gerade an
sich nicht unbedeutender» aber letzten Endes doch nicht aus¬
schlaggebender Faktor des gesamten politischen Handelns istdie Pflege der Leibesübungen . Die Arbeitersportler wissen die
Bedeutung der Eemeindewahlen zu schätzen . Von groher Be¬
deutung ist der Ausbau der Aemter für Leibesübun¬
gen , die fast noch überall dem bestehenden einseitigen Ein -
sluh der. bürgerlichen Bewegung unterliegen und dadurch den
der Bedeutung des Arbeitersports gebührenden Einfluh un¬
terbinden . Die Ungleichheit bei der Verteilung der öffentlichenMittel , die Bevorzugung der bürgerlichen Sportler auf fastallen Gebieten der Verwaltungsarbeit und viele andere Un¬
gerechtigkeiten haben unsere Genossen sehr oft im Bereins -
leben festgestellt . Hier Aenderungen eintreten zu lassen ist nur
möglich» wenn die

An die Arbeit für den Sieg - er

Vertreter der SPD . in größerem Mähe
alsbisherindieStadt - undEemeinde -

oerwaltungen Einzug halten .
Durch eine vom politischen Gesichtspunkt geleitete Einstel¬

lung » die unter der besonderen Betonung des kulturellen
Standes der Arbeitersportbewegung uns dienstbar sein mnh ,wird es dann gelingen» eine für unsere Bewegung fördernde
Vertretung zu erreichen. Dem Arbeitersport nutzt die Phrasen¬
politik oder die Stellung von unannehmbaren Anträgen nichts.Die Arbeitersportler sind real genug zu wissen» dah nur
p r a I t i s ch e » auf Erfolg eingestellte Arbeit ihrer Bewegungdient und dah sie sowohl die Werbung als auch die Wahl sog .
Parolen -Kandidaten ablehnt . Deshalb ist es Pflicht aller Ar¬
beitersportler » sich der Bedeutung des Tage» bewußt zu fein .Die Abgabe des Stimmzettels allein tut es nicht» es gilt auch,die Wahlarbeit wirkungsvoll zu unterstützen durch Teil¬
nahme an allen Kleinarbeiten » durch Verbreitung von Flug¬blättern , durch Besuch der Wählerversammlungen und durch
mündliche Aufklärung über die Bedeutung der Wahl unter
den Freunden » bei der Arbeit , in der Familie , kurz überall ,wo sich Gelegenheit dazu bietet. Besonders unsere weiblichen
Mitglieder sind die besten Agitatoren » wenn sie in Verbin¬
dung mit den bestehenden Wahlausschüsien ihre Eeschlechtsge-
nosiinnen zur Teilnahme an der Wahl und zur Abgabe des
Stimmzettels für die SPD . auffordern und es als eine Ehren¬
pflicht empfinden» im Dienste des Sozialismus gewirkt zuhaben. Erohes steht auf dem Spiel . Das bisher erreichte wol¬len wir nicht nur verteidigen » sondern darüber hinaus soll der
Sieg des 16. November eine Boranssetzung sein für die wei¬tere Entwicklung und Entfaltung unserer Bewegung. Deshalb :.
spv am 1b. November 1YZ0

Führung ging . Aber auch der zweit« Treffer ließ nicht lang« auf sichwarten . Das war nun Mörsch doch zu viel. Sie setzien nun aller daranund er gelingt ihnen bis zur Pause den Ausgleich herzustellcn.
Nach derselben drängt Splelberg mächtig, um ein Sieg für ihre Farbezu erzielen. Dieses Drängen wurde auch mit einem weiteren Tor « vc-

lohni . Im Verlauf der weiteren Spielzeit gelang es noch beiden Mann¬
schaften , ein Tor zu erzielen. Größte Ansireiigungen von Mörsch konnieiian dem Resultat bis zum Schluß nichts mehr ändern . Schiedsrichter gut .

Aue I . — Durlach I . 3 : 5.
Zu einem schönen und der Arbeiiersporibewegimg würdigen Spiel ge-

sialieie sich obiges Treffen , aus dem Dnrlach als verdienter Sieger her»
vorging . T . B .

F .B . 0 . 1929 Siraßburg I . — A .T .« und S B . Beieriheim 1. 2 : 8 .
fHaIVzeit 0 : 3) .

Beieriheim führend bis Halbzeit , Siraßburg dadurch verblüfft , drängtgut und konnte zwei Tore aufholen . Schliißresuliai 2 : 3 für Beieriheim .
Schiedsrichter gut .

A .S .B . Siraßburg -Ncudorf l . — Beiertheim I . 2 : 3 lHaldzeii 0 : 3 ) .
Beieriheim führend durch Paßvorlagen . 3 : (I bis Halbzeit . Nach Platz¬

wechsel drängt Gegner mit dem Erfolg , daß zwet Tor « zu seluen Gunsten
stchergeflelll wurde » . Bei Schlußpfiff stand dar Resultat 2 r 3 für Beiert¬
heim. Schiedsrichter gut , Torwart von Beiertheim h«rvorrag «ud . Bra .

Jöhlingcn I . und II . — Dulzfeld I . und II .
Mit d«n am gestrigen Sonntag stattgefundenen Spielen zwischenobigen Mannschaften cröffneie die vor iventgen Wochen aegründete Fuß¬ballabteilung der Freien Turneischaft e . V . Jöhlingen auf ihrem Platz«den- Reigen der Freundschaftsspiele . Hali« der Verein im Sommer d. I .sein neu erstelltes VereinShcim einweihcn können, was mit dem 30. Wie¬

genfeste verbunden war , so konnte er nun den neuen Sportplatz der Futz»ball^ lbteilung übergeben . Dadurch beweist der Verein , daß er trotz der
schweren wirtschaftlichen Notlage alles daran setz«, um seinen Mitglie¬dern di« Ausübung seglichen Sportes in jeder Hinsicht zu ermöglichen.Die Fußballabieilung de- Vereins hat feit ihrer Gründung bei aus¬wärtigen Spielen bewiesen, daß sie auch gegen die stärksten Gegner zukämpfen und spielen versteht, dergleichen auch die Sulzfelder Genossen .

Handball

2781

Sagsfeld — Durlach Schuhsport 8 :1 (4 :0)
Der Sieger gab fast wäbrend des ganzen Spiels den Ton an underzielte in regelmäbigen Abständen seine Tore . Lediglich nach Sei¬

tenwechsel , als die Gäste den Wind im Rücken hatten , gelang esihnen , sich eine Zeitlang frei zu machen; dabei fiel durch den Links-imren auch der erste und einzige Gegentreffer .
Schutzsvort Karlsruhe — Aue a. Rh . 5 : 0 (2:01

Obige Mannschaften standen sich bei gutem Svoriwetter auf demFTK .-Plah gegenüber . Unter der guten Leitung des DarlanderSchiedsrichters setzte sofort ein starkes Tempo auf beiden Seitenein . Schutzsport kommt durch seine reiferen Aktionen sichtlich in Vor¬teil und kann schon in den ersten 30 Minuten 2 Tore vorlegen . Auchnach Seitenwechsel sind die Einheimischen überlegen . Aue zeigteaber des öfteren sehr schöne Ansätze und wäre gegen Schluß auch zuErfolgen gekommen, wenn nicht der Schutzsportführer in bekannterManier sicher gehalten bätte .
Ettlingen — Forchheim 1 : 0 (1 :01

Ettlingen ist zwar als die bessere Mannschaft anzusprechen , wasja durch die lange Spieltätigkeit zu verstehen ist . Hätte aber Forch-heim in der Angriffsreihe einige tüchtige Torschützen gehabt , wäreden Einheimischen die Kappe ordentlich über die Obren gezogenworden. Das einzige Tor fiel in der 15 . Minute . Alles in allemein Achiungsersolg für den Forchheimer Neuling . Die Ruhe läßtetwas zu wünschen übrig .
Karlsruhe -Süd — Blankenloch 8 : 1 (4 : 01

Betrachten wir das Resultat , so überrascht dasselbe in der Höhe .Das Spiel selbst war In der ersten Viertelstunde ausgeglichen ; erstnachdem Süd den ersten Treffer erzielen konnte , schälte sich eine kleinelleberlegenbeit der Platzmannschaft heraus . Bis zur Halbzeit konnteSüd noch dreimal erfolgreich sein . Nach Seitenwchsel überraschteBlankenloch durch scharsen Vorstoß Süd mit einem Treffer ; manglaubte momentan mit einer Aenderung des Spiels zugunstenBlankenlochs. Jedoch die nächsten Minuten zeigten, daß die Karls¬ruher die überlegenere und svielerfabrenere Mannschaft ist . DurchAusscheiden des Blankenlocher Sturmfllbrers entmutigt , zeigten dieBlankenlocher bis zum Schlüsse nur noch ein zerfabrenes Spiel . Südwar cs dadurch ein Leichtes, zu obigem Resultat zu gelangen . Der
Schicdsritcher war dem Sviel ein umsichtiger und gerechter Leiter

Linkenheim — Kandel 1 :10 (1 :01
Linkenbeim blickt auf einen schwarzen Tag zurück. Di« Mannschaftwar während der ganzen 60 Minuten nicht in der Lage, sich zu ein¬

heitlichen Aktionen aufzurassen, und zweitens lieferte der Gegnerdiesmal ein ganz großes Sviel . Das Spiel verlief in jeder Weiserubig und fair . In der ersten Halbzeit arbeiteten die Gäste mitunheimlichem Tempo. Schon die beiden ersten Minuten bringenihnen 2 Tore . Der einzige Gegentreffer Linkenbcims fällt kurz vorSeitenwechsel beim Stande 0 :6 . Die zweite Hälfte verläuft wenigertemperamentvoll , da das Treffen bereits entschieden ijt.

Untergrombach — Niefern 0 :5 (0 :41
Bei schlechtesten Bodenverbältuisien lieferten beide Mannschaftenein dementsprechendes Spiel . Die Gäste sind technisch bei weitembesser und auch körperlich überlegen . Untergrombach dagegen legteeine zerrisiene Svielwette an den Tag und konnte den Sieg derGäste nie in Frage stellen . Der Schiedsrichter war dem Spiel injeder Hinsicht gewachsen .

Mühlburg — Muggensturm 2 .8 (0 :6)
Muggensturm scheint wieder im Kommen zu sein . Eine solcheNiederlage der Platzmannschaft hätte niemand erwartet .

Durlach — Bruchsal 12:4 (7:11
Beide Mannschaften befleißigten sich, ein dem Arbeitersport wllr .diges Spiel vorzufübren . Es ist ihnen dies auch vollauf gelungen ,so daß der Schiedsrichter ein leichtes Amt batte . Die bobe Torzablist zum Teil dem Ersatztorwart der Gäste zuzuschreiben , der eine

schwache Partie lieferte . Durlach technisch und körperlich unbedingtüberlegen , zeigte eine hervorragende Spielweise . In der zweitenHälfte kam Bruchsal stark auf . A . R .

Schach
Bearbeiiet vom Arbeiter -Schachkluv Karlsruhe . Spielabend : Donnersiagabend Im VolkshauS , Schützenstr. 16 ; Abitilung Mühlburg , Diensiag ,Fltederhos , Fliederplatz ; Abteilung Darlanden . Mittwoch , Festhalle,Pfalzstraße 20 . jeweils abendS 8 Uhr . — Anfragen und Lösungen Nndzu richien an : B . Wlpfler, Karlsruhe t. B .. Uhlauvstratzc 15.

Lösunasturnier
Rr . 72

«k . Schind«Idecker, » arlsrnhe
OrigiaalKarl Wankmüller gewidmet

Scbvrsrr

adc . cle f g h

a b c d e f g h

Weiß
Matt in 2 Zügen’ Nr . 73

I . « otre (Dar kleine Blatt , 1928, .
Weiß : König el , Dame di , Turm gb. Schwarz ! es , Läufer bi

Matt in 2 Zügen
LSsnngen .

Rr . St». 1. T bl — e4 droht Te8 + Ld8 3 Txd8 matt Eine leichte aber
reichhaltige Miniatur .

Rr . Bl . I . D13 —bV droht Db l matt . Ein SechSsteiner mit Zweiselder-
sreigade und wirksamer Eintetlung .

Rr . 82 . 1. Uo 2 - {<1 \. T d 1—d4 2. S e7—e8—L e3— 14 ; 3. Dxd4
I . — — Th4 —d4 2. Irie7—e6
l . — — Le3 — d2 2. e2— S4X Drelthenasteln Treffpunkt

Berichtigungen
Aufgabe Rr . « 7 ist der schwarze Bauer e7 zu streichen
Aufgabe Rr . 71 muß der schwarze König nach e3 versetzt werden

Nus anderen verbünder .
BezirlSliga . Grupp « Württemberg : Germania Brötzingen - FB .Zuffenhausen 0 : 0. FE . Btrkenfeld — Union Böcklngen 1 : 2 . Stutt¬

garter Kicker- — VfB . Stuttgart 0 : 2. Gruppe Baden : SPBg .Schrambcrg — FC . Frciburg S : 0. FC . Billingen — Phönix Karlsruhe0 : 3. Karlsruher JV . — FV . Rastatt 5 : 1 . SC . Freiburg — VfBKarlsruhe 3 : 0.
Kreisliga . Kreis Mittelbaden : FV . Daxlanden — VfB . Grötzin-gen 5 : 2. FC . Mühlburg — FC . Frankonia 3 : 2 . FB . Beiertheim —FGes . Rüppurr 0 : 3. FV . Knielingen — FVg . Weingarten 1 : S. SpVgBreiten — Viktoria Berghaufen 3 : 3. Durlach — FC . Baden auSgefallen. Kreis Süd baden : SpVg . Bad .-Badcn — FV . Kehl 0 : 3. FVRiederbübl — FV . Offenburg 1 : 2. FV . Oeiigheim — VfB . Gaggena :0 : 2. FV . Kuppenhclni — BfR . Achern 2 ; 4 (Privatsplel ). BfB . Bühl« sB . Baden -Baden ' "
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Preiswerte Betten!
Bettenkauf — Vertrauenssache ; wir brauchen das für unser Ge¬
schäft nicht 2u betonen, denn jeder weiß , daß er auch in der billigsten
Preislage nur ausgesprochene Qualitätswaren bei uns findet. Unser

heutiges Angebot ist wieder ein Beweis , daß man auch

für wenig Geld hochwertige Bettwaren
bei uns kaufen kann. Wir bringen heute 7121

2 Serien komplette Betten
Cfapia I komplettes BettEdlId ■ bestehend aus :

1 Bettstelle . 33 mm Rohr OO .- — tjLC *
90/190 cm, Patentrost u . Fußbr.1
1 Schotterdecke aus irut. B Q|1- iO . üUklötzelleinen, od. gtauw .Drell
1 malratze . Seegr, m. dopp . OO _
R*wnllftnfl . n ernf. Drell . • » <BVoIlaufl . a. gut . gestr. Drell .

komplett : 61 .90

Serie II komplettes Bett
bestehend aus :

1 Bettstelle. 33 mm Rohr m. QQ „Patentr, reiche Messingverz .
1 schonerdecke aus gut . « Qfl
K1 Ileinen nd . mmw . Drell " .Klötzelleinen od. grauw . Drell*
1 malrntze . aus PolterwolleJJj .
Steilig, guter Drell

komplett: 70 .90

Komplette Kinderbetten m großer Auswahl .

W. BOLXNDER
Um weitere Kunden Zuwerten :

■̂ $fert!e//e2oo
Orssie 5pp «ch - Apparat «

VttAbOitag iZ -32 •23cm,trdsj .tfettgen
7 stark.fectenfrtm . Garantie-Sehet»,
- sp/eitgrosse Ptatt . / S Jckeitaese etc.
[ geg e/amaog . Erstattung tferSetdstu
LWerceAastenvea/njges. ^ g 50
i(f '*e weiterttergEi/tntg . I . ...

^
' J . OrtmanR « 142 Mtirnb «rgl

Ütr-tauscttgestattet ' Auftfu/rjctiaeretrMe/ferapparatt

tür jeden Zweck
streichfertig

nitiiB and gut
roroon- ppanz LUipOlÖlaaria

Kornorltr . 38 . b.Gutenbergplatz

Bad. Lichtspiele
I. Teil :

Monionlhoitc Ah heute bis Donnorstagr nulizepiliaus jeweils 20.30 Uhr
Der Suenska Film MDlG UBPIUIIPCPIII ** mit LISSI Brno ln der
Hauptrolle , ein kBnstlerischer Film mit prächtigenNordländern und herrlichen
Landschaften. — Nicht für Jugendliche. — Musikbegleitung . 7117

II . Teil : In Verbindung mit dem Bad. Landesverband zur Bekämpfung des Krebses .
DOP KPCbS (Film) Wesen U. Heilung I mit Vortrag d. Oberarzt DP. wem.
war mus Vorführungen assuem , gibt auch zur RadiumapaMai

Kartenvorverkauf: Musikhaus Fritz HlUller und rhotobaua eanaba, Kalaerstraßeund im
ggra . Klauprechtstraße 1. Vorzugskartenheftehen sparen Ihnen Geld .

Qcschätts -rT
Verlegung *

An meine vorehrliche Kundschaft , Behörden und Ge¬
schäftsfreunde , mache Ich die ergebenste Mitteilung ,
daß Ich mein Fahrradgeschäft mit Reparaturwerkstätte
von der Krbprinzenstraße nach der

Kmtlsivaße 2C
bei der Amalienstraße verlegt habe . Ich danke lür das
mir seither entgegengebrachte Vertrauen und bitte ,
dieses mir auch fernerhin bewahren zu wollen .

SchbueS thSblierteS

Zimmer
billig zu vermieten .
RebeninSstr . 7 , 4,

45
Mf . 1

Weißer Gasherd 15 M
Staab , Adlerstr . 9. 7120

tyt&MacIRaiU'BattSteMiacA
Karlstraße 20 / Telefon 3296 . , 271

Das Stoffbüro der Relchsbahndlreltlon Karls -
ruhe versteigert Mittwoch , 12. 11 . 30, 8 Uhr
beginnend , gegen Barzahlung im Gerätehaupt -

Karlsruhe , alter Personenbahnhof , Ein¬lager - - - .
gang Rüppurrer Straße , alte Gerate , dar
unter : Bänke , Tische, Stühle , Hobelbänke , Win¬
den , Karren , Altmetalle , Absallholz . 1550

AllgemeineOrtskrankenkaffe.
amUnsere Mitglieder werden aufgefordert

Donnerstag , 13.Nov ..abendS 7 .30llhr , denFilm
sonvervortrag durch Lbcraezt Dr . Weiß über

„ Hpeds“
in den Bad . Lichtspielen

KonzerthanS . zu besuchen . Erm . Karten sind
nur an uns . « affe zu nur 20 Pfg . zu haben
Große Beteiligung wird erwartet . Es geht
Euch alle an > 7118

Schlafzimmer
schwer eiche, mit Steil
Schrank u .Jnnenspicgel
für 470 .— M . nur gegen
bar zu verkaufen .

Offert , unt . Nr . 7069
an daSBolkSsreundbüro

Verloren
wurde ein grSßerrr
Geldbetrag in kleinem
Geldbeutel von armen
Lehrling auf der Strecke
Weinbrennerstr .-Rhein .
Hase » . Abzugeben gegen
Belohn . Adr . zu ersr .
u . Nr . 7119 i. Bolksfrdb .

d/s rechte Wort
‘ r̂nufl tausend

| ^ .
'tausend Aüsdrucfcsmögllchkeiten zur ? ’ N

^ -{'Verfügung
' haben . Wem zu solcher M

^ Meisterschäft .(zu der es jeder bringen
ikaniij '

. nocl »;f.otwBS fehlt , der lese dia

MWWWrie deutsch
| .vön ; Dr. - Franz Leppmann (Verlag
v ;:-- .; : ;

' -: Üilsfein, Preis 5Miark ) .
V-}~ V•'£•' ■/ :v.i :;V•

Volksfreund - Buchhandlung
Waldstraße 28 Fernsprecher 7020 21

Badisches
Landeslbeatet

Montag , io . Rov .
* 8 7

Th .- Gem . 3. S . -Gr .
1. Hälfte

IieMelmW
Ein deutsches Trauer ,
spiel in dreiAbteilungen

von Hebbel
Regie : Baumbach
Erste Abteilung :

Der gehörnte Siegfried
Zweite Abteilung :

Siegfrieds Tod
Mitwirkcnde : Ermarth ,
Frauendorser , Genter ,

Schreiner , Gemmecke ,
Graf , Hier !, Höcker,
Just , O . Kienscherf ,

Kloeble,Brüter,Schulze ,
v.d .Trcnck , H .Kienschers ,

Luther
Anfang 19' /, Uhr

Ende gegen 22 */, Uhr
Preise A (0.70- 5.00.4 )

- 1581
DL 11 . 11 . Der Waffen
schmicd . Mi . 12. 11 Neu
einstudiert : Der Kauf¬
mann von Venedig . Do .
>3. 11 . Die LIebesprobe .
Hieraus : Josephsle -
aende . Fr . 14 . 11 . Die
Nibelungen 3. Abteil
Sa . 15 . I I . Die Prinzessin
und der Eintänzer . So .
16 . II . Tannhäuser . Im
Konzerlhaus : Meine
Schwester und ich. Mo .
17 . 11. Die Nibelungen
3. Abteilung .

coioiieiiffl
HauteabandSDhr :

üollyuiood
Dia große

amerikanische :
Schau

2 Kapellen

Eine aufsehenerregende
Spitzenleistung !

1 Schlafzimmer
echt eiche , neuestes
Modell , volle Türen , ab¬
gesperrt (dreltür .Garde -
robeschrank mit Innen -
spiegel , 180 cm breit ),
mit Wasch - Kommode
oder Frisier¬
toilette kom¬
plett nur Mk.

welbausnk *Hs
uiaidstrane zz
(neben Colosseum )
Eigene Schreinerei und
Polsterei
lieber 100 Zimmer - und
Küchen -Auswahl .

me

Kleider- u. Seidenstoffe

Kleider -T* ®*
reine WcU*^moderne

Tuch - Sch^ J
reine 1^P}JS«nKarostellon *60 .

. -Val *! !Radiosa - » -^ »-

Tweed - od . Foule -
Schotten

Tweed, moderne
Kleiderware

Waschsamt,
bedruckt , neue Must
Damasse kür
Mantel- und Jacken¬

lutter,
Meter

45

olle
Wellinö f. Morgen¬

röcke, ca, 140 cm dr.
Damasse

solide Qualität
Meter

95

Crepe Brillant
reine Wolle , neue
Farben, auch schwz .
u .marine , ca, 95 cm br.
Flanellstreifen
Volle m. Kunstseide ,
lür Schlafanzüge
Kunstseid .-Taffet
in schön . Lichtfarben

Meter

in aparten.
mustern . Meter

| 9 Ö

135
mopgenpocH ®

Wolle mit j40p
Abseite . cs- ,

Mantel -Twg
ca. 141) cm

Kunstseid. G?!
oder

große Part>e!H
wähl . Meter

Billigkeit!
Bcweitc - .
voll überzeugend , wenn ,Sie ’

die Qualitäten sehen ! .

s

In ,

Köper - Velvet

90
unsere

Spezialmarke,
einfarbig und

gemustert
Meter

HERMANN

einen klaren Teint
hibca Sie stets bei Anwendung von Rfapt-
Cna » . Vertachan Sia (Im Dose n ZSO.
Wie Taueenda sind aoeh Sie restloe be¬
geistert

la den elmerhUglgan OeachUMa TOhabea.

Weihnachts - Kredit !
Vertrauenswürdige Leute jeden Standes , nuch
Damen , erhalten Kredit von MI . 50.— an für
Wareneinkäufe jeder ArL Sofortige Auszah¬
lungen , kostenlose Beratung . Spesen erst bei
Auszahlung . Näheres durch M . Fraueuhofrr ,
Bankkom - , Karlsruhe , jyorkstr . 6 » II . .7128

Der werheiachmann
ist die Seele des ganzen Betriebs , denn er muß in
erster Linie dakür Sorge tragen , daß der Schornstein
raucht . Von seiner Tfichtigkelt , von seiner Erfah¬

rung," von seinem Weitblick hftngt zu einem großen
Teil Gedeih und Verderb eines jeden Unternehmens
ab . Die Geschichte aller Großfirmen im In- und
Ausland beweist zur Genüge die Wichtigkeit plan¬
mäßiger Werbung . Darum inseriert im Volksfreund .

Schlosser -Werkstatt
zu vermieten .

Hübsche , moderne Einrichtung , kann ev . billig
übernommen werden . Karlsruher Leder -
manutaktur , Lameyetr . 26 , Tel . 657 .

Uber 100 gut erhalt .

niaMnzOge
inantel. Uteri.
v . 10^1 an m all . Gr .
u . Färb ., sow . Geh -
rock-, Smoking - u .
Eutawahanzüge ,

Hosen . Joppen ,
neu u . gedr ., sowie
Gelegenheitspost .
lauene - 855

Anzuge u . mamei
staunend billig

Zähringerstr . 53a . II

Ziehharmonika (chro-
mattsch ^5reihtg,80Bäffe ,
säst neu , zu verkaufen .

Effenwcinstr . 35,4 . St .

093Der neueste

ftadio
Netzanschluß , Europa .
Empfäng ..m .Lautsprech .
OO cTtTf 2 auch Teil .

zahlung .
J .Piasechl , Lulsenstr.50

aUltUUi twtUa dieser adtawl

an Uhren u . Schmuch
werden fachgemäß und billig ausgefUhrt

J fiOlmOllll tlhren u. Goldwaren
■ UBIIIIllllll ZAhrlngerstrafie86

Hier werden auch unzerbrechlicheGläser
eingesetzt 30866

Saggenauer Anzeigen

Gasverbrauch brtr .
Um die Gasapparate , welche Privatabnehmer

in Gebrauch haben , in ordentlichem , brauch¬
baren Zustand zu erhalten , wird künftighin
ein Arbeiter ves ' Stadt Gaswerkes die Gas -
apparate nachfchen und etwaige Mängel de .
seitigen . Soweit e? sich nur um Regulier .
Mängel handelt , erfolgt diese Nachschau un .
entgeltlich , soweit aber Reparaturen in Frage
kommen , müssen diese mit dem tatsächlichen
Aufwand cutschädigt werden , was durch den
städtischen Arbeiter ausgesührt wird . 1582

Gogqenau , den 7 November 1930.
Der Bürgermeisirr :

Schneider «

Todes 'Anzeige *
Gott dem Allmächtigen hat eS gefallen , »tewk ^

Frau , meine treubesorgte Mutter , unsere liebe Sw "

Schwägerin und Tante

Babette Schäfer
hrk

«geb . Brunn
nach langem , schwerem Leiden im Alter von 41 ^
in die ewige Heimat abznrnsen .

Karlsruhe , den 10. November 1930.

Im Namen der tlestraucrnden Hinterbliebene » .

Wilhelm Schäfer und Kind. ^
findet am Dienstag nachm >il ^ ,H'

Die Beerdigung
Uhr statt .

Trauerhaus ; Humboldt ftr . 5

Uff
t/erlagsdruckerei Volksfreund
Karlsruhe , Waldsfr . 28 , Tel . 71
liefert schnell , sauber und Preis 1“

rngrammj

* tii ,
, iiti

&
«1

£pS *

of»L
..Oh mel Bauch , hah lek geeBt alle B®

| Ctli ,
I. ebewohl -Pllaster und Hühnerauge ® V
„ Kill , bist du verrückt , I,ebew 0 hl -PJ

* j ( |il>1

fressen wie Kaugummi , „ Iiebewohl ^
doch auf die Hühneraugen klebeneo .“ , < /
*) Gemeint ist natürlich das berühtnJ^ijlO

VOt .Aerzten empfohlene Htthaeraugea - Lebewoh ^
1

Balleaschelbcn . Blechdose (8 Pflaster ) 75
Fuübud gegen empfindliche Füße und Fußscnw :
(2 Bäder ) 50 Pfg ., erhältlich tn Apotheken
Wenn Sie keine Enttäuschungen erleben wg1
Sie ausdrücklich das echte Lebewohl io

iJ
*Jr

weisen andere, angeblich Mebensogute“ Mi“**

55
tz
■> i

vf 't

&
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